
Nachhaltigkeitskonzept Bayernslam 2022

Uns ist bewusst, dass auch eine Poetry Slam Meisterschaft, wie der Bayernslam, Emissionen 
verursacht. Unser Ziel ist es, diese so gering wie möglich zu halten, bzw. auch teilweise zu 
kompensieren.

1. Reiseemissionen: Mit unserem Mobilitätspartner VGN, der als Sponsoring des Bayernslam 
Tickets zur Verfügung stellt, versuchen wir die Teilnehmer*innen dazu zu bewegen, sich mit
den Öffentlichen zu bewegen. Die Halbfinal-Locations sind fußläufig vom Bahnhof 
erreichbar (Schwarzenbruck 10 Minuten, Heroldsberg 1 Minute), das fünfköpfige Orgateam 
reist ebenfalls mit den Öffentlichen an. Eine Ausnahme gibt es nur am ersten Tag, damit wir 
das benötigte Material sicher transportieren können. Auch unseren Zuschauer*innen 
empfehlen wir eine Anreise ohne PKW. Die Halbfinale werden bewusst überwiegend in den 
Orten selbst beworben. Der Finaltag in Nürnberg ist so konzipiert, dass alle Strecken in 
wenigen GEhminuten erreichbar sind. Das Hotel ist gegenüber des Hbf, die Finallocation 6 
Fußminuten entfernt, die Aftershow-Location 10 Minuten.

2. Emissionen durch Nahrung: Wir bitten unsere Kooperationspartner vor Ort eindringlich 
darum sowohl für die Teilnehmer*innen, als auch für die Zuschauer*innen vegetarisches 
und veganes Essen bereit zu stellen. Bei den Getränken achten wir auf Regionalität, zum 
Teil auch Bio-Qualität, selbstverständlich in Mehrwegflaschen.

3. Emissionen durch die Herstellung benötigter Materialien: Für den Bayernslam 2022 
wurden so gut wie keine Produkte neu hergestellt. Lediglich Baumwolltaschen in kleiner 
Auflage für die Teilnehmer*innen und gegen einen Unkostenbeitrag für Zuschauer*innen 
wurden in Auftrag gegeben. Für die Bewerbung erfolgte die Produktion von 2500 Flyern. 
Auf den Flyern sind weitere Slam-Termine des Veranstalters aufgedruckt, sodass 
übrigbleibende Druckstücke weiterverwendet werden können. Des Weiteren wurden 1.000 
Bierdeckel bedruckt, die selbstverständlich nach dem Bayernslam als Bierdeckel 
weiterverwendet werden können. Und ja, man kann Bierdeckel auch für nicht Bierhaltige 
alkoholfreie Getränke verwenden. Beides wurde klimaneutral in Franken gedruckt. Die 
Goodie-Bags (Give-aways für die Teilnehmenden) werden mit bereits vorhandenen 
Materialien bestückt. Die Bags werden erstmals zum selbst befüllen angeboten, sodass 
niemand mit Dingen nach Hause gehen muss, die nicht gewünscht werden. Sämtliche für die
Wettbewerbe benötigten Materialien (Jurytafeln, Technik, Klemmbretter, Stifte, VIP-
Bändchen…) werden von vergangenen Meisterschaften verwendet. Sämtliche Informationen
werden digital zur Verfügung gestellt. Lediglich die Shortlist mit allen relevanten Infos für 
die Teilnehmer*innen und die Juryanweisung werden ausgedruckt. Das sind weniger als 120
Seiten. Der Druck erfolgt auf Papier-Restbeständen mit einem Second-Hand-Drucker.

4. Nicht vermeidbare Emissionen: Natürlich können wir nicht ausschließen, dass einige 
Teilnehmer*innen und Zuschauer*innen mit dem PKW anreisen und wissen, dass auch 
vegetarisches/veganes Essen Rohstoffe verbraucht. Ebenfalls fallen Emissionen durch den 
Einsatz von Bühnentechnik und je nach Wetterlage Heizkosten für die Veranstaltungsräume 
an. Wir pflanzen für jede teilnehmende Person einen Baum, für die beiden Sieger*innen 
symbolisch je 10 und für jede ausverkaufte Veranstaltung zusätzlich 25.

5. Zukünftiger Weg: Kulturschock e.V. ist bereits in der Vergangenheit immer sorgsam mit 
Ressourcen umgegangen und wird auch nach dem Bayernslam diesen Weg weitergehen 
sowie die im Rahmen des Bayernslam auferlegten Verbesserungen fortführen. Auch wenn 
einige davon durchaus einschränkend und unbequem sind. In der Hoffnung, dass den Weg 
möglichst viele mitgehen.

6. Das „Warum“: Der Grund ist einfach - Laut wissenschaftlichen Erkenntnissen haben wir 
nur diesen einen Planeten und wir glauben den Wissenschaftler*innen! Allen, die noch 
immer glauben, die Welt sei eine Scheibe, empfehlen wir das Lesen der Romane von Terry 
Pratchett. Die sind nämlich genauso großartig wie der bevorstehende Bayernslam!


